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Redaktion u. Expeditonr
Luisenstraße Nr. 24.

Karlsruhe .
Telephon 1Ä8 . Volksfreu n d

föigpsMtum* für öns worktülme Volk Vnöens .

Druck und Verlag r
BuchdruckereiGeck & Cie«

Karlsruhe .
Geschäftszeit 7- »/27 Uhr.

Zweites Blatt .
Aus der Partei.

40 . Landtagswahlkreis . Ilm Sonntag , 28 . Nov. , fand in
Hagsseld die Schlutzkonfercnz des 40. Lairdtagswahlkreiscs
;>mrlsruhe-Land ) statt . Vertreten waren sämtliche Partei¬
organisationen des Kreises , mit Ausnahme von Welschncu -
rcut . Der ebenfalls anwesende Kandidat , Parteisekretär
venosfc T r i n k s , gab einen kurzen Uxberblick über die der¬
zeitige Lage im Bezirk und ermahnte die Genossen , die Agrta-
sttion nicht ruhen zu lassen . Waren doch die Organisationsvcr ,
haltnisse zum Teil trostlose; jetzt haben wir wenigstens in jedem
Crte Vertrauensleute . Auch Lokale konnten wir diesmal be-
tommen in Orten , wo dies bisher unmöglich war , so in Fried¬
richstal , Spöck und Stafsorth . Genosse Stroh -
fi: Id - Hagsfeld gab bekannt , daß 61 Versammlungen , 8 Konfe¬
renzen und 8 Flugblattverteilnngen in den 16 Gemeinden des
Mhlbezirks stattfanden . Mit Genugtuung stellte er fest, daßtrmit der 40 . Bezirk, was Agitation anbelangt , wohl an der
spitze sämtlicher Bezirke des ganzen Landes rangieren dürfte .
v-t stellte fest, daß Gen. Trinks das Menschenmöglichste geleistet
prbe und dafür gebühre ihm Tank und Anerkennung . Haben
m: auch den Sieg nicht erringen können , ein schöner Erfolg war
es trotzdem, was wir errungen haben. Nur wenig hat uns die
stinanzresorm genützt . Was errungen wurde , haben wir
größtenteils durch unsere intensive Arbeit erhalten .

Tie Gesamteinnahmen ergaben 948 Mk ., die Gesamtaus -
getkn 976 Mk, , so daß ein ungedeckter Auslvand von 27 Mk. vor»
Landen ist. Mit Worten des Tankes für die während des
Kahlkampfes aktiv tätig gewesenen Genoffcn, insbesondere auch
des Hagsselder Radfahrer -Vereins „Solidarität "

, schloß Gen.
Ärohfcld die Konferenz.

1 . bad . Reichstagswahlkreis . In nächster Zeit finden im
Kreise folgende Versammlungen statt : Samstag , 4. Dez.,cdmds 8 llhr , in Radolfzell ( „Frohsinn "

) , Sonntag ,
ö. Tez . , vormittags 10 Uhr, in Ucbcrlingen und am
gleichen Tag , nachmittags 3 Uhr, in Stock ach . In -den Ver¬
sammlungen wird Parteisekretär Gen . E n g I e r - Freiburg
anwesend sein und bitten wir die Genossen , für guten Besuch
zu agitieren und Freunde und Bekannte mitzubringen .

8. bad . Reichstagswahlkreis . Die auf den 12. Dezember
»Pesagte Wahlkreiskonserenz muß , infolge der Landeskonfe¬

renz , welche am 12. Dezember in Osfenburg stattfindct , um
8 Tage verschoben werden. Ich bitte die Mitgliedschaften, dies
zu beachten . Tie Konferenz beginnt nicht, wie zuerst ange¬
geben , um 10 Uhr, sondern um 11 Uhr.

Der Kreisvorstand .
Kuhbach boi Lahr , 30 . Nov . Am letzten Sonntag fanden sichim Gasthaus zur „ Sonne " hier eine Anzahl freiheitlich gesinnte

Männer ein , um eine Mitgliedschaft der sozialdcm. Partei zu
gründen . Nach einer vorausgegangenen Besprechung , in der
auch ein Vertreter des Krcisoorstandes anwesend war , nahmenwir die Gründung vor . 9 Genossen erklärten sich sofort bereit ,dem Verein beizutreten . Die alsdann vorgenommene Wahl
ergab : Gen . A . Mäntele als Vorsitzender und zugleich
Schriftführer und E . Witt mann als Kassier ; außerdemwurden '

noch zwei Revisoren gewählt .
Parteigenossen , die Tür ins Schuttertal haben wir auf¬

gemacht , nun müssen wir dafür sorgen, daß wir hineinkommen.Vor allen Dingen müssen wir unermüdlich fiir die Verbreitung
unserer Presse sorgen, denn sie ist die beste Waffe . Sorgen wir
dafür , daß die Ideen des Sozialismus immer weiter ins schöne
Schuttertal dringen , zum Wohl der gesamten Menschheit !

Kommunalpolitik.
Grünwettersbach , 28 . Nov . Bei der am 26 . ds . Mts . statt-

gefundencn Bürgerausschußsitzung stand als einziger Punkt dic
Erledigung der Platzfrage des bevorstehenden Schulhausneu --
baues auf der Tagesordnung . Der vom Gemeinderat vorge -
schlagenc Bauplatz wurde mit 41 gegen 2 Stimmen gut-
geheihen.

Bei dieser Gelegenheit wollen wir das Gebaren einer konservativen Größe unseres Ortes verewigen. Während der Debatte
über die Platzsrage betonte dieselbe , man könne sich nicht au -
die „ Herumziehcnden" und „ Krakeeler" stützen , Lxnn der
Grundbesitz müßte in erster Linie für die Kosten des
Schulhausneubaues auskommen. Es wurde ihm von unsererSeite die gebührende Antwort für seine Anmaßung zuteil.

Parteigenossen und Parteifreunde , vergeht diese Anrempelangen nicht, geht auf diese eine entsprechendeAntwort und sorgtdafür , daß bei den nächsten Gemeindewahlen Leute mit solcher
Gesinnung nicht mehr in den Bürgerausschuh gewählt werden.Die „Krakeeler" müssen ihre Umlagen so gut bezahlen, wie die
konservativen Torfgrötzen und wenn diese Grundbesitz haben.

so sind sie meistens unschuldig daran . Sie haben ihn deshalb,weil ihr Vater vor ihnen auf der Welt war . Die Intelligenz
dieser Leute kann aber auf dem Rathaus recht gut entbehrt
werden.
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meiner enormen Billigkeit in

warmenWinterschuhwaren
Art
NI. KAMELHAARSCHUHE, Gr. 20 —24 25 - 26 27—30 31 —35 36—41 42— 47

«LLL «- r.ro t «o wo 175 1.95 2.50und beliebtester Hausschuh

| Art . Nn. KAHEbHAAR - SchnallBnsftefel,
reine Wolle , warm und bequem

Grösse
Mk .

20—23
150

24- 26
1.70

27—30
1.05

31 —35
2 .50

36—42 43—47
2.95 3.50

1Art. Mk . Imit . Kamelhaarschuhe mit
Kordelsohlen , angenehmes Tragen , für
Kinder, Damen , Herren :
Grösse 24 - 30 31—35 36—42 43— 471

70 Pf . 80Pf - 85Pt . 95pf .l

I Art . 25 720 rn »»ei«»»itenstiefel , Warm
gef-, Filz- u. Ledersohlen Kinder

Damen Herren 26—30 31—85
m. 1 . 75 » .1. 95 m. 1 . 35 m. 1 . 55

Turnschuhe
mit Gummisohlen,erstkl . deutsch .Fabrikat

Art 146.
Grösse 23-

Mk. 1 .09
Grösse 29—85

Mk . 1.89
Grösse 35 —43

Mk. 1.69

LArt. Dr. Tneh -Scfcnallenstiefel mit guterLedersohle und Fleck , mit echt Sealskyn -
fatter

i Grösse-25—30 81—35 Damen Herren
M i . 45 1 . 85 m . 1 . 95 m. 2 . 50

[ fertiger Schnur - u . Hakenstief el
rt 420 Wichsleder !
Grösse 27—30 Grösse 81—35

Art.. 843 .
Abgesteppte Filz¬
hausschuhe , für
Damen, mit Fleck

per Paar 98 Pfg.

Art 328 . Wichsleder - Herren
Hakenstiefel , bequem. Fai;on ,holzgenagelt » I

per Paar Mk. 4 . 951

Art 86 . Wichsleder - Herren -
Schnalenstiefel , holz- * « p
genagelt p. Paar- Mk .

Art, 7213. Herren ■ Zugstiefel , I
imit . Chevreaux , sehr j » . • I
elegant , p. Paar Mk. Ö . 4PU |

Art . 536. Cord - Herren - Hans - 1
schuhe , Filzfutter mit 4 a . I
Leders , u. Abs . p. P. Mk. lillw I

Damen - und Herren -
Nehlsppen

mit Filzsohle Paar

. 55 Mk. 2 . 95

Art . 700 .
Schwarzer Leder -
hansschnh , Filz¬
futter , Ledersohle
mit Fleck

pro Paar Mk . 1.65

Art 483 .
Wichsleder -

Damen stiefel ,modernes Fagon
pro Paar Mk. 2 .95

Art 8203 . 8216
Eieg . echt . Cher -
reanx , schwarzer
Damen - Schnür¬
stiefel , Derby-
Schnitt 4 . 95

C . Korintenberg
Pezial- Schuhhaus KARLSRUHE e304 nur Kaiserstr . 118.

Badische Chronik.
Singen a. fi-

— Prügelpädagogik . Von verschiedener Seite werden uns
seit längerer Zeit Klagen über einen Lehrer an der hiesigen
Volksschule zugetragen , ohne daß wir bis jetzt Veranlassung
nahmen, diese der Oeffcntlichkcit zu unterbreiten . Nachdemaber die Klagen in letzter Zeit immer häufiger geworden sind ,bleibt uns wohl nichts anderes übrig , als solche zu veröffent¬
lichen , zumal hier in Singen so wie so kein Mensch weiß,an tuen man sich zu tuenden hat , wenn man sich einmal über
diesen oder jenen Lehrer beschweren will . Bei einer so großen
Schule, tote der hiesigen Volksschule, wäre doch wohl ein Orts -
Schulvorstand, oder so ettvas ähnliches am Platze, nicht nur
wegen der etwaigen Klagen , sondern hauptsächlich, damit die
ganze Schule unter einer einheitlichen Leitung und überhaupt
unter Aussicht stünde.

Da wird von verschiedenen Eltern geklagt, daß der Lehrer
H . den Kindern Schiinpfnamen an den Kopf tvirft und daß .
wegen jeder Kleinigkeit unnütz geprügelt wird . Wir sindder Meinung , daß ein Lehrer , der die Kinder : „ Schnapser",
„Lumpcnbande" usw. tituliert , sich eher zum Fuhrknecht denn
zum Volkserziehcr eignen würde , und wer den Befähigungs¬
nachweis zuni Pädagogen durch möglichst viel Schläge erbringenwill, ist auch nicht ganz ans beut richtigen Wege . Darüber ,
daß auch -derselbe Lehrer nebenbei in Politik mache uitd
den Fortbildungsschülern erzählt , „ Bebel und Konsorten woll¬
ten teilen , darüber wollen wir uns nicht weiter aufhalten ;
cs beurteilt eben Jeder eine Sache so , wie er sie versteht. Als
ganz ungehörig müssen wir es aber bezeichnen , wenn .der
Lchrcr sich «den Kindern gegenüber noch brüstet , er wolle
sich n u r in a l w ü n s ch c u , e s käme mal „ E ine "

(eine
Mutter nämlich, um sich zu beschweren ) , die wollte er
h e r n n te rp u tzc n . Zur Stärkung des elterlichen Ansehens
tragen derartige Acußerungcn jedenfalls nicht bei , -und ob «das
Ansehen des Lehrers bei den Schülern «dadurch im Werte steigt ,
ist auch mehr als fraglich.

Wir sind die Letzten, die die Schwierigkeiten nicht zu wür¬
digen wüßten , die die Lehrer bei unfern überfüllten Volks-
schitlklaffcn und bei dem ewigen Lehrectoechsel zu überwinden
haben und wir begreifen aus diesem Grunde auch , daß der
Geduldsfaden einmal reißen kann . Aber ein« Gewohn¬
heit darf im Schimpfen und Prügeln nicht gemacht werden.
Ter Lehrer soll der Frceund und Erzieher der Jugend
sein , nicht aber der Prügelmeister . Das merke man sich. Im
übrigen erhoffen wir von den vorstehenden Zeilen soviel Wir¬
kung , daß wir späterhin die Oeffentlichkeit wogen dieser Sache !
nicht mehr in Anspruch nehmen müssen .

Neues vom rage.
Juwelendiebstahl .

München, 30. Nov . Ein fchiverer Einbruch ist heute Vor-
mittag 8 Uhr in dem Juweliergeschäft Krauß in der Sporrer -
strotze entdeckt worden . Aus einem aufgesprengten Kassen -
schrank sind Juwelen und Schmucksachen im Werte von 12 .000
Mark gestohlen worden . Von den Dieben fehlt jede Spur .

Defraudant .
Wien, 29. Nov . Nach den Angaben einer Frauensperson ,die heute aus der Polizei vorsprack, wäre nunmehr endlich eine

Spur des Defraudanten Viktor Äecskemethy, eines ehemaligen
Kommunalbeamten , der vor ungefähr 8 Jahren mit 700000
Kronen flüchtig wurde , gesunden . Tie Frau gab an , sie habein Amerika, in der Fabrik eines gewissen Hergesell gearbeitet,in dem sie jetzt nach einer Photographie mit Gewißheit den ver-
ölgten Defraudanten erkenne. Die Budapestcr Behörde hat die
geeigneten Schritte unternommen .

Ter Z 2 als Ursache eines Wahlprotestes . Aus Aachenwird der „Frankfurter Zeitung " berichtet : Hier fand am Tageder Ankunft des Z 2 die Wahl von Stadtverordneten statt . Alsdas Luftschiff eintraf , entfernten sich ein Wahlvorsteherund mehrere Beisitzer ans dem Wahllokal , um das hier
zum erstenmal erscheinende Luftschiff zu betrachten. Ta inner ,
halb dieser Zeit der Wahlakt unterbrochen wurde und der Zen-
trumskandidat nur mit sieben Stimmen Mehrheit über den
Gegenkandidaten siegte , soll , wie es heißt , die Giltigkeit der
Wahl angefochten werden.

Wegen der Aufnahme von Inseraten adressiere ma
tcts : Expedition des „Volks freund ". D

Redaktion hat mit dem Jnseratenwesen nichts zu tun .

Geschäftliches .
B
R . Pahr

solidestes Konfektionshaus
Karlsruhe Kronenstrasse 49

Versand per Nachnahme 351



Das Tagesgespräch von Karlsruhe ist die

Keine
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marken. 95 pfg - Woche
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der Firma 6300

Karlsruhe Kaissrsfrasn lüi
%Jtf ■ Eli mS I Ul mS I Ecke Herrenstrasse.

leachten Sie die
Fenster der Kaiserstrasse

leachten Sie die Sie die
auffallend billigen Preise aö Qualitäten u . Quantitäten

lfm auch jetzt die gewohnt sorgfältige Bedienung durchführen zu können, bitte beim Einkauf die Vormittagsstunden mit zu benützen .

P
Stets Neulriten !

«

Ü

In plombierten Säcken von netto 1 Ztr.
werden regelmässig an bestimmten Tagen der Woche

&
I Briktls

Hermann Kinüier,
Hntmagazln

38 a SoMtzonstrasse 38 a
gegennber dem Kchalhan *. 6194

Große Auswahl in
MkihnachtsseschkllKenll .MohaMgSkmrnhtmtgkk

bietet das 6253

althehannte Möbel-Hgys
Fotz L Wegtem

ISO Kaiferstratze ISS.

51. iitnlditt 5
'

Rur gut auzgeWtte Qualitäten kommen in
den verkauf u . wird weitgehendste 6arantie

sowie freie Lieferung übernommen.

Rudolf Neumayer
Analieustr. 20 HntüiäChOflBOfStef Aaalienstr. 20

5851 Iempfiehlt sein reichhaltiges , gut sortiertes Lager in

Herren- und Hnaben-Kfiten
Herren -, Knaben-, Kinder-Müfzen i

Spez . : Engl . Sportmützen t
""

Rabatt - Marken des Konsum - Vereins werden wndW. |

Job . Unterwagner
prakt . Bandagist

Kaiser -Passage 22 -24 .
Bandagen , Leibbinden , Gtunrai-
strtmpfe , orthopäd . Korsetts ,

Plattfasseinlagen . 4012
Ia .Empfehlungen von Aerzten und
Patienten über ausgef . Arbeiten .
Irrigatoren , Pessarlen , Spritzen
aller Art , Gummiwaren , hygieni¬
sche Bedarfsartikel , Damen¬

binden , Verbandsstoffe .
Für Damen weibliche Bedienung.

Anprobierzimmer separat .
MitglieddesRabatt -Spar -Vereins .

in den einzelnen Stadtteilen durch meine Fuhrwerke angeboten. Das Union - Braunkohlen -
Briket eignet sich für Herde und Oefen jeden Systems , verbrennt mit starker ,langanhaltender Hitze , ohne dabei merklich Rauch , Geruch , Russ oder
Schlacken zu hinterlassen und lässt sich durch das ökonomische Verbrennen Dauerbrand

erzielen und kostet

MH. 1.25 per Ztr. frei Keller oder Wohnung, gegen Kasse.
Ich übernehme auch zu vorstehendem Preis Abonnements auf regelmässige Lieferung

beliebiger Mengen an bestimmten Wochentagen . — Bei IHehrabgabe billiger .

H . Mülberger , Karlsruhe
Reederei . Kohlen , Koks , Braunkohlen -Briketts . 5941

Kontor : Karlstrasss 29 a. Grosses Lager am Rheinhafen. Telephon 250.
Versand in Waggonladungen ab Werk und ab Rheinhäfen .

V

vitello

Tiden sich die
Beliebtheit der

Sparsamen Hausfrauen
«Ke beiden allgemein ein -

gefflhrten . . . . . .
V6n den Bergh ’scfreo

Uargariae -MirHe»

und Clever-$tolz
errungen .und zwar wegen ihres ausgesprochenen Butter¬

geschmacks, des köstlichen Aromas und nicht zum wenigsten
Wegen der bei ihrer Verwendung ermöglichten grossen Ersparnis.

Erhältlich kn allen besseren Kolonialwaren -Geschäftetr ,

Umsonst u . Iran ko Fracht - Katalog SffFT
Dld -, Optilt -,Haslkw . et«., oa. 5000 Gegennt. enth Sehr interessant für Jeden

Fritz Hammesfahrv ^ ^ Foche
- o ■sasafea

Versandhaus , rUwlIO bei Solingen .
Neuh. lt ! Nur bei mir zu haben .
D. R. G. M. HM" 5 }ähr. Garantie

fersand pr . Nachnahme od . vorh. Kassa.
Beste ft*si*r- Krsnen -Diamantstahl . . M. 8 .25

. .. . Krouen-SUberstahl . . . M. 2.25
messet der Welt Streichriemen . M. I 00

Haarschneidemaschine„ Perfect “ M 5.00 Rasierschalenu. Pinsel & M. 0.50
Qet -Mziehsteine in.Etui i> M 2 .50 u . 5 00 Rasierseife u. -Pulver a M. 0 25

Remal Rasheraernft ur mit Blutstiller In t. lnem Etui N 8 00
^ Wr~ ~ bai a-ossweo Sanw ei -aultrhuen fettraygraunstmunuen .

! Ki0iöerstoft -l
- Reste

enorm billig bei

] . Sdmeyer
Werderplatz.

Haarfchneiden 20 4
Rasieren 10 4

AsLrrhRnrschukid 1 . 10 4 *n
i Sfifhesfr . 50.

8 Knaben -Hosen.
[ eisenfest itt allen Größen,
nur selbstgemachteWare .

I R . Pahr , Kronenstr. 49 .

dLffenweinstr . 2S,Hth . 3 . St ..
ist möbliertes Zimmer ,

heizb . , sev . Eingang , mit Kaffee
zu 14 Mk. zu vermieten. 6255

Sfädt. Vierordtbad
Heisslnft - und

Dampfbäder
(irische , römische and
russische Dampfbäder .)

Eleklr. Lichtbäder.
Dan enb dezeit : Montagrf

Mitt w och vormittags und
Freitag nachmittags.

Herrenbadezeit : Alle
übrige Zeit und Sonntag
vormittags 8— 12 Uhr.

1850

Holländischer

Ranch
tabak
das Pfund von

^ 0 Pfg ' ““

empfiehlt 5861 j

Emraerictier
Waarenexpeditioi |

Kaisersfr . 15Z.

SfandesbucDauszüae der Stadt HarlsnilJJ*
Todesfälle vom 25 .- 27 . Nov .: Leopold Nieb , Fav " ia^

>
^

Witwer , 69 I . alt . Rachel Marx , Witwe des Privatier *

Marx , 92 I . alt . Marie Valentin , geschiedene Ehefrau o
rerä Karl Valentin , 69 I . alt . Katharina Birnbreuer , .
des Taglöhners Adolf Birnbreuer , 28 I . alt . Witwer
Agent , 40 I . alt . Katharina Schäfer , Eheftau
Onrlffiiünffr 47 ?T nrt Stnr , Ine ‘Refirt . (Sfieftau &e-J -W“ !1?, ,

•*
Karl Schäfer , 47 I . alt . Karrl ne Beha , Eheftau „w - -
Simon Beha . 55 I alt . Karl Knorr, Taglö hner. 44 - r. » ^

Confectionshaus „MERKUR “ Kaisersfr. 38. — Biilipste Bezugsquelle für Herren- und Knaben

cur
peni


	[Seite 512]
	[Seite 513]

